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        Monschau-Konzen, 05.03.2023 

Liebe Pfarrgemeinde Konzen, 

bereits während der Umbaumaßnahme der Kirche 2015 hat sich gezeigt, dass auch das Dach 

des Mittelschiffes der Kirche in absehbarer Zeit saniert werden muss. Auf Grund des Umfangs 

der damaligen Baumaßnahme und insbesondere des Umfangs der kommenden 

Dachsanierung, konnten die Maßnahmen nicht in einem Zuge ausgeführt werden. Das Dach 

des Mittelschiffes und des Chores ist jedoch in den letzten Jahren so undicht geworden, dass 

der Kirchenvorstand (KV) entschieden hat, die Sanierung des Schieferdaches nun 

anzupacken.  

Auch wenn das Dach des Kirchturmes nicht ganz so schlecht ist, wird von den 

Bausachverständigen empfohlen, mit dieser Maßnahme zu beginnen, um später bei Arbeiten 

Folgeschäden bei den darunterliegenden Dächern zu vermeiden. Nach Erteilung der 

Genehmigung durch das Bistum Aachen soll aus diesem Grund im Frühjahr, voraussichtlich 

Ende März/ Anfang April 2023, mit der Einrüstung des Turmes begonnen werden und zuerst das 

Turmdach saniert werden.  

Durch den Umfang der Maßnahme müssen die Arbeiten auf zwei Jahre aufgeteilt werden, so 

dass dann 2024 die Sanierung des Daches des Mittelschiffs und des Chores folgen werden. 

Auch diese Arbeiten sollen auf Grund des Umfangs nochmals in zwei Bauabschnitten erfolgen. 

Zuerst erfolgt die Bearbeitung der südlichen Dachflächen des Mittelschiffs bis zur Mitte des 

Chores und im Anschluss die restlichen Chordachflächen, die Sakristei und die nördliche 

Dachseite des Mittelschiffes. Fertigstellung der Gesamtmaßnahme ist geplant bis zum Herbst 

2024. 

Gemäß Absprache mit den Firmen wird das Kirchengebäude nahezu uneingeschränkt genutzt 

werden können, wobei es natürlich immer wieder zu Unvorhergesehenem kommen kann und 

teilweise auch Sanierungen der Feuchteschäden im Innenbereich anstehen werden. Lediglich 

die einzelnen Eingänge werden gemäß den gerade betroffenen Bauabschnitten nicht zur 

Verfügung stehen, so dass zuerst der Turmeingang, danach der alte Haupteingang und im 

Anschluss der Eingang Pfarrsaal während der jeweiligen Bauabschnitte der Dachsanierung 

gesperrt werden.  

Weiterhin hat der KV entschieden, die Einrüstung des Turmes zu nutzen, um auch das 

Glockengeläut zu sanieren, die Glockensteuerung auf Funk umzustellen und Turmuhren 

anzubringen.  

Wir hoffen, mit diesen Maßnahmen die Kirche Konzen in unser aller Sinne weiter zukunftsfähig 

voranzutreiben! 

Euer Kirchenvorstand Konzen 

                            


